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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 11.11.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 0 9 2 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  P f e i f f e r  
A n f r a g e d a t u m :  1 4 . 1 0 , 2 0 2 1  

B e t reff: 

Ampel Mönchhofstraße, beim Bunsengymnasium 

Im Gemeinderat am 14.10.2021 zu Protokoll genommene Frage: 

Es geht nochmal um die Ampel Mönchhofstraße, beim Bunsen-Gymnasium. Man hat sich 
darauf verständigt, die Verwaltung hat angeboten, nochmal eine Prüfung durchzuführen, ob 
nicht an der Fußgängerquerung Mönchhofstraße zur Tankstelle hin eine Druckknopfampel 
hinkommt, so dass das gelbe Blinklicht aktiviert wird, wenn Fußgänger rüber wollen. Das 
Argument der Verwaltung war damals: Wenn es gelb blinkt und keiner geht rüber, dann 
nimmt es der Autofahrer nicht mehr ernst. Die Verwaltung hat zugesagt bei einer Vorort-
Begehung mit dem Bezirksbeirat, dass das geprüft wird. Über das Prüfergebnis habe ich 
bisher nichts gehört. 

Antwort: 

Der in einer der letzten Sitzungen des Bezirksbeirats Neuenheim zugesagte Termin mit 
dem Elternbeirat des Bunsen-Gymnasiums sowie den Kinderbeauftragten des Stadtteils 
Neuenheim fand bereits vor einigen Monaten statt. 

Bei dem Termin hat die Verwaltung den Elternbeiräten und den Kinderbeauftragten noch 
einmal ausführlich dargelegt, weshalb ein Gelbblinker an der Einmündung Mönchhofstraße 
/Berliner Straße nicht angebracht werden kann. 

Über die Ergebnisse des Ortstermins wurde der Bezirksbeirat Neuenheim im März 2021 
informiert. 

Zur Begründung wird nochmals auf die Beantwortung in der Fragezeit des Gemeinderates 
vom 27.06.2019 (0042/2019/FZ) verwiesen. 

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 23. Februar 2022 
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Sitzung des Gemeinderates vom 09.12.2021 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des  Gemeinderates vom  09.112.2021 

Zusatzfrage Stadtrat Pfeiffer:  

Ich möchte mich recht herzlich bedanken bei all den fleißigen Helferinnen und Helfern, die 
heute dafür gesorgt haben, dass wir eine so wunderschöne Dekoration haben. Dieser 
Aufwand, der hier betrieben wurde, ich habe es schon eingangs gesagt, ich freue mich jedes 
Mal auf diese Dezemberveranstaltung. Auch wenn ich gleich schimpfen muss, möchte ich 
mich bei der Verwaltung insgesamt bedanken. Was sie in diesem Jahr geleistet hat, ist 
unglaublich und ich denke, wir müssen im nächsten Haushalt über die Personalschlüssel 
reden. Das kann so nicht weitergehen, weil wir als Stadträte auch immer mehr merken, dass 
Vorlagen nicht bearbeitet werden, nicht wirklich gut bearbeitet werden oder zu spät einfach 
reinkommen. Damit blockieren wir uns im Grunde genommen selbst, aber das ist dann 
Sache für den nächsten Haushalt. Da muss auf jeden Fall etwas passieren. Es wird langsam 
dramatisch. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner: 

Ich muss Sie da leider korrigieren. Ich muss das im Frühjahr nächsten Jahres mit Ihnen 
schon diskutieren. Danke erst einmal, für das „Dankeschön“, aber die Situation ist 
mittlerweile wirklich grenzwertig von der Belastung, was alles „on Top“ noch gekommen ist 
und jetzt noch durch Corona. Wir haben so viele Mitarbeiter, die völlig in ergänzenden 
Tätigkeiten, zusätzlich zur Digitalisierung, zusätzlich zu Corona und zusätzlich zu einer doch 
deutlichen Nährung an Anträgen, wirken. Danke, dass Sie das so aufgegriffen haben. 

Stadtrat Pfeiffer: 

Jetzt komme ich aber zum Negativpunkt und täglich grüßt das Murmeltier. Es geht um den 
gelben Blinker, Bunsengymnasium. Es liegt nicht an mir, dass ich diese Fragezeit schon 
wieder mit diesem Punkt belästigen muss, sondern einfach an der Antwort der Verwaltung. 
Möglicherweise erinnern Sie sich, dass 2019 meine Bitte war, ein gelbes Blinklicht für die 
Fußgänger beziehungsweise für den rechtsabbiegenden Autofahrer von der Berliner 
Straße, zu installieren. Da hat Ihre Verwaltung, was ich überhaupt nicht nachvollziehen 
kann, gesagt, „dieses gelbe Blinklicht geht nicht“. Also kurz vor der Ernst-Waltz-Brücke zur 
Vangerowstraße hin geht das Blinklicht immer. Hier ging es mit der Begründung nicht, dass, 
wenn kein Fußgänger kommt, der Autofahrer sich veralbert fühlt. Dann habe ich aber jetzt 
gesagt, dass, wenn Fußgänger beim Bunsengymnasium zur Tankstelle hinüber die 
Mönchhofstraße queren möchten und die Druckknopfampel benutzen, dann würde das gelbe 
Blinklicht nur dann angehen. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner: 

Herr Pfeiffer, wir können das abkürzen. Nächste Woche kriegen Sie von mir die Aussage, wie 
wir das hinkriegen. 

Stadtrat Pfeiffer: 
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Nein, ich möchte nur etwas anmerken. Wenn dieses gelbe Blinklicht wieder abgelehnt wird 
mit irgendeiner Begründung, dann möchte ich von demjenigen, der das schreibt auch eine 
Begründung darüber haben, warum es an vielen anderen Stellen in Heidelberg tatsächlich 
geht. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner: 

Ich werde versuchen, das Thema in der nächsten Woche, vor Weihnachten, zu klären. 

Ergebnis: behandelt mit Zusatzfrage 
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